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TageserholungsstätteBellevue .DieserTagefanddurch
Bürgermeister Dr .Weiskirchnerdie Feier der Eröffnungder
von der GemeindeWienerrichteten Tageserholungsstätteauf

demSchlosseBellevue,in der200erholungsbedürftigeKin¬
der Aufnahme gefunden hatten ,statt .Anwesend warenunter

anderen :DerKriegsministervonStöger- Steiner ,Hofrat
KaupvomMinisteriumfür Volksgesundheit ,BaroninBaum-¬
gartner undHauptmannSpitzer vom . k .österreichischen
Militär - Witwen -und Waisenfond ,Landtagsabgeordneter
Hengl ,Polizeirat Freist ,vomWiener Magistrate Magistrats - ¬
direktor Dr .Nüchtern ,Obermagistratsrat Dr .Winkler ,
BaudirektorGoldemund ,Ingenieur Patzer ,vomstädtischen
JugendamteDirektor Gold mit einigen seiner Beamten ,Chef- ¬

aszt Dr .Pörner und Kindergarteninspektor Siebert .
Direktor Golddankte namensder Kinder demBürgermei- ¬

ster für dieGrosstatderGemeinde,diesenPlatzfürheuer
der Jugendgewidmetzu habenund das gerade zu einerZeit ,

lichen

wodiezunehmendenwirtschaft-Schwierigkeitennichtnurdie
neuen Schöpfungen von Fürsorgeeinrichtungen ,sondern sogar
den Fortbestand des bereits geschaffenen immer mehr bedrohe

Er betonte die Herkunft der hier aufgenommenenKinderaus
allen Schichten ,auch aus dem Mittelstande ,dessen Erhalturg
im höchsten Staatsinteresse gelegen ist und für den in den

von der Gemeinde Wien übernommenenFlüchtlingslagern
Ober - Hollabrunnund Pottendorf - in letzterem mitUnter - ¬
stützung des . k .österreichischen Militär - Witwen -und

Waisenfondes für Kriegerwitwen - demnächst eine Mittelstands
fürsorge erstehen soll .Bürgermeister Dr .Weiskirchner

dankte dem Direktor Gold ,seinen Beamten und denErziehern

der Kinder ,empfahlden Platz in seiner heutigenBestimmung
dem Schutz der Bezirks behörde und wünsche der Erholungs - ¬

stätte den Segen Gottes .Daran schlossen sich anmutige

Darbietungender Kinderin FomvonLiedern ,Gedichtenund
Reigen und den Schluss bildete ein Rundgang durch das

SchlossundaufdersüdlichgelegenenWiese ,wodieKinder
in GruppenzumTeilemitGesellschafts -zumTeilemit

einestim¬Bewegungsspielenbeschäftigt waren ;
mungsvolle Gruppe :um die lautenschlagende Erzieherin

geschart ,Singen die Kinder fröhliche Lieder zur Laute ,

bot einen entzückendenAnblick .

Wiener Lehrlinge aufs Land .Heute vormittags wurdenmittels
der Nordwestbahn ungefähr 300 Wiener Lehrlinge nach
Ober - Hollabrunnzur Kräftigung und Erholunggesendet .

Zur Verabschiedung hatten sich auf dem Bahnhofe Bürger - ¬
meister Dr .Weiksirchner ,Hofrat Kaup vom Ministerium für

Volksgesundheit ,Regierungsrat Klebinder in Vertretung

des gemeinsamen Ernährungsausschusses ,Reigerungsrat
Schulinspektor GR .Rummelhart

Landessanitätsinspektor Dr .Winter ,Direktor Goldvom
städtischen Jugendamte ,und mehrereGenossenschafts - ¬
vorsteher eingefunden .Schulinspektro Rummelhart meldete

demBürgermeister,dass300jugendlicheLehrlingenach
Ober-HollabrunnunterderAufsichteinespädagogischen
Leiters und 8 Begleitpersonen ,von denen 4 demLehrrund

vierdemGewerbestandangehören.Erdankte&mmBürger-¬
meister ,dass er als Präsident der Lehrlingsfürsorge - ¬
kommissiondieseAktion ,welchevonhervorragender
sozialer Bedeutungsei ,su tatkräftig unterstützte unfür
dieBeistellungderLebensmittelsorgte .InseinerErwideru
wies der Bürgermeister auf die höhe Wichtigkeit der Er - ¬

haltung des Gewerbestandes hin .OhnedenHandwerkerstand
sei ein tüchtiger selbstbewusster Bürgerstandnicht
denkbar .Es sei aber ebensonotwnendigfür dieZukunft
eines tüchtigen GewerbestandesSorge zu tragen ,unddie
Entsendung von Lehrlingen aufs Land erstrebs diesen Zweck .
Der Bürgermeister wies sodann auf das grosszügige

FürsorgewerkdesKaisers„ Kinderaufs Land" hinund
schloss mit einemjubelnd aufgenommenenHochaufden

Monarchen,woraufdieVolkshymnegesungenwurde.die
Unter stürmischen Hoch -und Heilrufen traten jugendlichen

Lehrlingedie Reisean .

SomFlüchtlingslagerOber-Hollabrunn.ImFlüchtlingslager
in Ober - Hollabrunn ,welches von der Staatsverwaltung der
GemeindeWienzuvErrichtung einer Erholungsstättefür
Kinder und Jugendliche zur Verfügung gestellt wurde ,

sind die Instandsetzungsabreitennunmehrvollendet ,
so dass mit dem Betriebe begonnen werden kann .In Ver - ¬
bindung mit demVerein „ Wiener Kinder aufs Pand "unter
und dem Kaiser Karl Wohlfahrts - Werkwerden im Laufeder
kommendenWochein dieser Erholungsstätte bereits über
500 Kinder des Mittelstandes Sufnahmefinden .
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